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Stell dir vor, du gehst aufs Konzert, 
obwohl dir das Geld daf⁄r fehlt.

Wer möchte nicht einmal den Sorgen und 
Nöten des Alltags entfliehen?  Zum Bei-
spiel bei einem Konzertabend, einem The-
ater- oder Museumsbesuch oder live bei 
einem Fußball- oder Handballspiel. Das 
Veranstaltungsangebot ist vielfältig und 
die Teilnahme für die meisten Menschen 
eine Selbstverständlichkeit.
Doch es gibt auch viele Interessierte, die 
jeden Cent zwei Mal umdrehen müs-
sen und sich einfach keine Eintrittskarte 
leisten können. Dafür ist KulturLeben Hil-
desheim da. Ein gemeinnütziger Verein, 
der vor 10 Jahren von der damaligen Hil-
desheimer Bürgermeisterin Ruth Seefels 
ins Leben gerufen wurde.
Der Verein besorgt bei Veranstaltern aus 
Kultur und Sport Eintrittskarten, die nicht 
verkauft wurden oder großzügig zur Ver-
fügung gestellt werden. Diese Karten wer-
den kostenlos an Personen weitergegeben, 
die sich bei KulturLeben Hildesheim re-
gistrieren lassen. Das geht ganz einfach. 
Wer dabei sein möchte füllt lediglich einen 
Anmeldebogen aus in dem die Interessen 
angekreuzt werden und legt einen Einkom-
mensnachweis dazu. Dann ist man Kultur-
gast. 
Kulturgast kann werden, wer über ein ge-
ringes Einkommen verfügt. „Die Bemes-
sungsgrenze für ein geringes Einkommen 
beträgt bei einem Einpersonenhaushalt 
1.200 Euro. Für jedes weitere Haushalts-
mitglied über 14 Jahre erhöht sich die 
Grenze um 550 Euro und bei jeder Person 
unter 14 Jahren um 350 Euro,“ beschreibt 
Vereinsvorsitzender Rainer Kröger die 
Kriterien für die Vergabe von kostenlosen 
Eintrittskarten. Zu den Veranstaltungen 
dürfen die Kulturgäste bei Bedarf eine Be-
gleitperson mitnehmen.
Wer noch Fragen hat kann auch direkt 
ins Büro von KulturLeben Hildesheim in 
der Osterstraße 48 – gegenüber der Kaf-
feerösterei Schuler – kommen.  Geöffnet 
ist dienstags von 16.00 bis 18.00 h, mitt-
wochs von 14.00 bis 16.00 h, donnerstags 
von 10.30 bis 12.30 h und an jedem 1. und 
3. Samstag im Monat von 10.30 bis 12.30 
h. Telefonisch ist KulturLeben unter der 
Nummer 0 51 21-6 06 97 55 zu erreichen. 
Weitere Informationen gibt es im In-
ternet unter www.kulturleben-hildes-
heim.de.
Die gesamte Arbeit leistet zurzeit von 
13-köpfiges Team ehrenamtlicher 
Kräfte. Zunächst wird bei Veranstal-
tern aus Kultur und Sport nach Karten 
angefragt. Liegen Karten vor, ruft ein 
Telefonteam bei den registrierten Inte-
ressentinnen und Interessenten an. Bei 
Zusagen werden die Namen notiert 
und an die Veranstalter weitergeleitet. 
Am Tag der Veranstaltung melden sich 
die Gäste an der Kasse und holen die 
hinterlegten Karten ab.
In den 10 Jahren seines Bestehens hat 
KulturLeben Hildesheim auf diese 
Weise über 20.000 Karten vermittelt. 
Als Lohn für die kostenlose Arbeit der 
Ehrenamtlichen kommen nicht selten 
positive Reaktionen positive Reakti-
onen der Gäste wie: 
„Es ist mir seit langer Zeit ein großes 
Bedürfnis, mich für die vielen schö-

Zum Konzert, obwohl 
das Geld dafür fehlt

nen Stunden durch ihre Einladungen zu 
Konzerten und anderen Veranstaltungen 
zu bedanken. Sie können gar nicht ermes-
sen, wieviel Freude Sie mir damit bereitet 
haben. Ohne Sie hätte ich diese schönen 
Stunden nie erlebt, die ich nie vergessen 
werde und in meiner Erinnerung bleiben. 
Nochmals vielen vielen Dank für Ihre 
Mühe zu meiner Freude.“
„Mit einer Einladung von KulturLeben 
kommt Freude auf. Sei es Handball, Fuß-
ball oder Theater. Ich sage DANKE.“
„Vielen Dank für Eure Arbeit und Mühe 
Menschen glücklich zu machen. Danke 
für die schönen verschiedenen Veranstal-
tungen, die ich und meine Familie durch 
Eure Arbeit erleben darf. Weiter so.“
Wer KulturLeben Hildesheim unterstüt-
zen möchte, kann zum Beispiel schon mit 
einem jährlichen Beitrag ab 40 Euro or-
dentliches Mitglied oder mit 20 Euro För-
dermitglied werden. Natürlich freut sich 
KulturLeben Hildesheim auch über jeden, 
der ehrenamtlich mitarbeiten möchte oder 
den Verein mit einer Spende finanziell un-
ter die Arme greifen will.
Wilhelm Schröder 

Gesprächsgruppe für 
Angehörige psychisch 
beeinträchtigter Men-
schen, 3.11.2022, 
17–18.30 Uhr, Ka-
landstr.3, Alfeld, bit-
te anmelden:  Tel. 
0 51 21-1 38 90
Internet Cafe Trialog, 
Sonntag, 6.11.2022,  
14.30–17 Uhr, Teich-

str. 6 Hildesheim, Tel. 0 51 21-1 38 90
Weihnachtszeit mit dem selbsthergestellten Bascetta-Stern, 
8.11.2022, 18–20 Uhr, Teichstr. 6, Hildesheim, 4.– TN Gebühr, 
bitte anmelden:  Tel. 0 51 21-1 38 90
Gesprächsgruppe für Angehörige psychisch beeinträchtigter 
Menschen, 17.11.2022, 17–18.30 Uhr, Teichstr. 6, Hildesheim, 
bitte anmelden:  Tel. 0 51 21-1 38 90
Internet Cafe Trialog, Sonntag, 20.11.2022,  14.30–17 Uhr, 
Teichstr. 6, Hildesheim, Tel. 0 51 21-1 38 90

Feinkost, Schokolade, Weine
Hauptsächlich Bio-Produkte

Jetzt auch Antiquitäten

Inh. Jörg Boemke
Dingworthstr. 31 . 31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21-70 25 16
Mobil  0175-5 42 52 45

www.boemke.net . info@boemke.net
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